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Vorwort 
 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
liebe Leserinnen und Leser unserer Zeitung   

 

Am zweiten Sonntag im Mai wird der 
Mutter gedacht. Ihr zu Ehren gibt es den 
„Muttertag“ hierzulande seit 1923, wo er 
zum ersten Mal gefeiert wurde. Der 
Verband der Blumengeschäftsinhaber 
warb damals mit Plakaten um die 
Würdigung der Mütter durch 
Blumengebinde und Gedichte. Der 
Ursprung dieser Idee kam aus den USA, 
wo 1907 die gläubige Methodistin Anna 
Marie Jarvis in ihrer Kirche am 
Jahrestag des Todes ihrer Mutter eine 
Andacht halten ließ und Blumen an andere Mütter verteilte. In den 
folgenden Jahren erreichte Jarvis mit Hilfe der Frauenverbände, 
Kirchen und Politiker die Einsetzung des Muttertags als offiziellen 
Feiertag. Bald wurde diese Idee auch international übernommen und 
zu einem großen Erfolg. Jarvis selbst war von der immer stärkeren 
Kommerzialisierung ihres Anliegens zunehmend abgestoßen und 
versuchte vergeblich den Tag wieder abzuschaffen. Bis Ende der 
30er Jahre war der Muttertag in angelsächsischen und europäischen 
Ländern verbreitet und erfreute sich immer größerer Beliebtheit, nicht 
nur bei den Floristen und im Einzelhandel. In den Familien bekommen 
die Mütter von ihrem Nachwuchs an diesem Tag allerdings auch 
Geschenke fern von jedem Konsumdenken wie zum Beispiel: 
Gutscheine für Geschirrspülen, Mülleimer leeren, Straße kehren, 
Küche oder Bad putzen und sie sind gut beraten, das Einlösen der 
Scheine nicht zu lange aufzuschieben.   
 
Einen wunderbaren, sonnigen Mai, wünscht Ihnen 
 

Ihr  
 

��������������������������	
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Der Hund und die Schlange  
(von Eginhard Kranz) 

Gemeinhin haben diese beiden Tiere kaum etwas miteinander zu 
tun. Vor einiger Zeit war ich in unserer Heimat in Schlesien und bin 
in den Bergen nahe dem Heimatort gewandert. An einer Stelle am 
Berghang fiel mir eine äußerst seltene Begebenheit ein, die sich in 
meiner Jugend abgespielt hat.  
Ich holte die weite Vergangenheit in meine Erinnerung ...  
plötzlich sah ich wieder Nero, einen bildschönen Schäferhund,  eine 
Mischung mit einem russischen Wolfshund. Sein Fell war wellig, 
sein Schweif imponierend und sein Gebiss zum Fürchten. Doch, er 
hatte einen guten Charakter, denn er wurde in der Familie meiner 
Frau vom Welpenalter an aufgezogen und er hatte nie was Böses 
erlebt. Mit meinem späteren Schwager, meiner Frau und Freunden, 
sind wir oft mit Nero durch Wald und Feld gelaufen. Nero hörte aufs 
Wort, es gab kein Problem mit ihm und wir hatten immer viel Spaß.  
Ich setzte mich an die Stelle des damaligen Geschehens und 
versuchte dieses zu rekonstruieren: 
Wir liefen einen von uns oft gegangenen Weg, der an der 
Bergelehene entlang führte. Nero schnüffelte im Gras unterhalb des 
Weges. Plötzlich sprang der Hund hoch und dann wieder mit der 
Schnauze ins dichte, hohe Gras hinunter, so dass man kurzzeitig 
seinen Kopf nicht sah. Dann aber hatte er eine Schlange im Maul, 
die er um sich und hoch über sich, hin und her schleuderte. Die 
Schlange, wie sich später herausstellte, eine Kreuzotter, vielleicht 
80 cm lang, zuckte noch. Nero aber biß mehrfach zu und so war 
der Kampf beendet. Wir hingen die Kreuzotter an den Ast eines 
Gebüsches und gingen weiter.  
Nero war danach auffallend ruhig und lief statt wie sonst vorn, jetzt 
hinter uns her. Es kam noch schlimmer. Seine Hinterbeine 
versagten und er konnte sich kaum vorwärts bewegen, wir halfen 
ihm, wo wir konnten. Er war kein Schoßhündchen, wie sollten wir 
ihn transportieren. Uns war jetzt klar, dass die Schlange ihn sofort 
gebissen hatte, weit vor der Zeit des Kampfes. Vielleicht hat der 
äußerst giftige Schlangenbiß ihm auch Schmerz bereitet, denn er 
wurde geradezu böse, als er die Kreuzotter durch die Luft wirbelte. 
Den Kampf hatte er gewonnen, aber andererseits auch verloren.  
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Mit Mühe hat es mein Schwager geschafft, mit ihm den Tierarzt zu 
erreichen. Fast eine Stunde dauerte der Heimweg ins Dorf. Der 
Hund war am Ende seiner Kräfte. Der Tierarzt aber schüttelte den 
Kopf. Seine Diagnose: das verheerende Gift der Kreuzotter war 
schon in seinem gesamten Blutkreislauf.  
Die Lähmungserscheinungen, besonders der Hinterhand, zeigten 
dies deutlich. Ein Gegengift würde nicht mehr wirken.  
Großes Entsetzen, eine schlimme Nachricht. Dieser starke, große 
Hund konnte kaum noch auf den Beinen stehen. Medizinisch war 
ihm nicht mehr zu helfen, und das bedeutete, dass er in wenigen 
Stunden nicht mehr leben würde. „Doch Hunde besitzen von Natur 
aus einen Abwehrstoff “, versuchte der Arzt uns etwas zu 
beruhigen. Als einziges Mittel riet er, ihm so oft als möglich Milch 
einzuflößen. Das war nicht so einfach, denn die Lähmung hatte 
alles erfasst, auch die Zunge und weitere wichtige Organe.  
Mit dieser Nachricht kamen wir mit dem Hund endlich zu Hause an. 
Sofort wurde mit Hilfe einer Babyflasche Milch eingeflößt. Das 
klappte zunächst nicht so gut. Die weiteren Versuche aber waren 
erfolgreicher.  
Meine Schwiegermutter, die Nero 
aufgezogen hatte und die nötige 
Verbindung zu ihm besaß, gelang 
es schließlich auch durch Nächte 
hindurch die nötige Menge, dem 
Hund zu verabreichen. Langsam, 
zu unserer großen Freude ging 
es Nero besser. Seine starke 
Natur und vielleicht auch seine 
kämpferische Seele hatten ihn 
wieder gesunden lassen. Die 
Anhänglichkeit zu meiner 
Schwiegermutter war dadurch 
noch größer geworden.  
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Kalenderblatt Mai 2011 

Mo Di Mi Do Fr Sa So Besondere Tage 

      1 1.      Tag der Arbeit 

2 3 4 5 6 7 8 8.           Muttertag 

9 10 11 12 13 14 15   

16 17 18 19 20 21 22   

23 24 25 26 27 28 29   

30 31        
 

Mai 
Die griechische Göttin Maja, die Mutter des Götterboten Hermes, 
verleiht dem 5. Monat im Jahr den Namen, er wird auch 
Wonnemonat genannt. Ursprünglich leitet sich dieser Name aus 
dem althochdeutschen „wunnimonat“, was soviel wie Weidemonat 
bedeutet, her. Die Natur legt in diesem Monat ihr kunterbuntes 
Kleid an. Herrliche Düfte und ein Blütenmeer erwarten uns 
draußen. Im Mai erfreuen uns Maiglöckchen, Rhododendren, 
duftender Flieder und viele blühende Obstbäume. 
Den Wonnemonat Mai könnten nur noch die Eisheiligen stören: 
Mamertus (11. Mai), Pankratius (12. Mai), Servatius (13. Mai), 
Bonifatius (14. Mai) und die Kalte Sophie (15. Mai). Erst nach der 
Kalten Sophie bleibt nach dem Volksglauben der Frost dem Garten 
fern. 
 
Tag der Arbeit 
Mit dem Kampf für den 8-Stundentag in Nordamerika am 1. 
Mai1886 wurde der Grundstein für diesen Feiertag gelegt. Zu 
diesem Zeitpunkt war dort ein 12-Stundentag üblich und am 1. Mai 
1886 wurde zum Generalstreik aufgerufen. In Deutschland fanden 
erstmals 1890 „Mai-Spaziergänge“, verbunden mit Streiks und 
Demonstrationen, statt. Nach dem ersten Weltkrieg setzte die 
Arbeiterbewegung den „Tag der Arbeit“ durch.  
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Rückblende 
3. Mai 1971 – Walter Ulbricht tritt auf Druck des Generalsekretärs 
der KPDSU (Leonid Breschnew) als Erster Sekretär des 
Zentralkomitees der SED zurück. Zu seinem Nachfolger wird Erich 
Honecker ernannt. 
 

15. Mai 1928 – An diesem Tag wurde der Fernschnellzug 
Rheingold auf der Strecke Hoek van Holland nach Basel in den 
Dienst gestellt. Der komfortabel und luxoriös ausgestattete Zug fuhr 
auf dieser Strecke bis 1987. Ab 1965 wurde der bis heute berühmte 
Zug als TransEuropaExpress (TEE) klassifiziert. 
  

Typisch Stier 
(21. April bis 21. Mai) 
Es braucht eine Weile, bis man mit einem Stier Freundschaft 
schließen kann. Eher schweigsam und zurückhaltend, wartet er ab 
wie sich eine Beziehung entwickelt. Hinter seiner stoischen Ruhe 
kann sich eine gefährliche Wut aufbauen, aber es dauert lange bis 
sie wirklich ausbricht. Dann sollte man sich allerdings vor ihrer 
zerstörerischen Kraft in Sicherheit bringen. Ansonsten geht er, wie 
sein tierisches Pendant mit seiner enormen Kraft sorgsam um. 
Seine hohe Standfestigkeit geht bis zur Sturheit, die er in seinem 
Selbstverständnis allerdings als Geduld auslegt. Es liegt ihm nicht, 
sich anzustrengen, um im Mittelpunkt zu stehen, er bleibt lieber 
passiv und wartet ab, was auf ihn zukommt. Auf seine 
Zuverlässigkeit kann man bauen, er wird da sein, wenn man ihn 
braucht. Ebenso ausgeprägt ist sein Talent mit Geld umzugehen. 
Vermögen zu erwerben bedeutet für ihn Sicherheit und beides hat 
einen großen Stellenwert für ihn.  
 

Berühmte Stiere: Karl Marx, Siegmund Freud, Königin Elisabeth II., 
Paul Hörbiger, Hans-Joachim Kulenkampff, Axel Springer  
 

Bauernregeln  
 

 
 

Vor Bonifaz kein Sommer, 
nach Sophie kein Frost. 

Gewitter im Mai 
bringen Früchte herbei. 
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Archibald und Sissi 
von Margitta Blinde 
 
„Elvis“ 
Beim Paddeln am Rheinufer wurde das Kanu meines Mannes von 
einer Baby-Ente adoptiert. Verzweifelt piepsend schwamm es hinter 
dem Boot her, offenbar hatte es seine Mutter verloren. Diese 
konnte trotz aufmerksamer Suche nicht gefunden werden, also 
wurde das Entenbaby aus dem Wasser gefischt, in einen alten Pulli 
gewickelt und so kam es mit zu uns.  
 
Wirklich begeistert war ich nicht von dem Zuwachs. Was würden 
Archibald und Sissi dazu sagen? Das Entenbaby war natürlich 
aufgeregt und ängstlich und piepste unentwegt. Nach einigem 
Überlegen verstauten wir es in einem ausrangierten stabilen 
Karton, in den wir ein paar nicht zu große Löcher bohrten. Auf den 
Boden kam eine dicke Lage von Küchenpapier, die täglich 
gewechselt wurde. Der Karton wurde auf eine Bank an der 
Terrasse gestellt und nachts mit einem festen Brett gesichert. Wir 
hatten Angst, dass vielleicht ein Fuchs oder ein Marder sich über 
das Findelkind hermacht, aber so dicht ans Haus kommen die 
eigentlich nicht. Das ist zu nah an den Menschen und diese haben 
die Tiere fürchten gelernt. Damit es nicht fror und was zum 
Kuscheln hatte, bekam es den alten Pullover mit in sein 
Apartement. Etwas schwierig war die notwendige Wärmezufuhr, die 
das Muttertier ersetzen musste, bis wir auf die Idee mit der 
Wärmflasche kamen. Die mit warmem Wasser gefüllte Flasche 
wurde in den Pullover gewickelt und das Tierchen darauf gesetzt. 
Da schlief es dann leicht schaukelnd und glucksend und wie es 
schien ganz zufrieden. Wir nannten es „Elvis“, weil mein Mann ein 
Elvis Presley-Fan gewesen war. 
 
Zu Fressen bekam es Rührei, Müsliflocken und gekochten Reis. 
Einmal am Tag durfte es unter Aufsicht in unserem Teich 
schwimmen gehen und Mücken fangen. Archibald war das Tierchen 
unheimlich. Er beschnupperte es mit vorsichtigem Abstand und 
verlor rasch das Interesse an ihm. Auch wenn es ungeschickt vor 
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ihm her auf der Wiese watschelte, beobachtete er es nur und 
schien aufzupassen, dass ihm nichts passierte. Sissi dagegen 
musste auf Sicherheitsabstand gehalten werden und ständig im 
Auge behalten werden. Sie würde das Kleine jagen und ihm den 
Garaus machen. Das gefiel ihr natürlich gar nicht und so wurde ihre 
Beaufsichtigung ziemlich lästig. Unser Plan war, die Ente, wenn sie 
flügge geworden war, wieder am Rheinufer auszusetzen, aber 
bevor das geschehen konnte, war Elvis eines Morgens aus dem 
Garten verschwunden. Es gab keinerlei Kampfspuren – nichts 
deutete auf dramatische nächtliche Auseinandersetzungen hin. 
 
Als wir wenig später hörten, dass neuerdings zwei Enten sich im 
Waldschwimmbad tummelten, hatten wir das sichere Gefühl, 
unsere Ente hatte das Leben in der Freiheit geschafft und war auf 
Familiengründung aus. 
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Heilen mit der Natur - Löwenzahn 
Auf Wiesen und am Wegesrand, überall 
findet man im Frühsommer die kräftig 
gelbblühende Pflanze. In Mitteleuropa 
gilt sie als Wildkraut und ist weit 
verbreitet. Robust und widerstandsfähig 
lässt er sich nicht unterkriegen, nach 
dem Mähen einer Wiese ist der 
Löwenzahn die erste Pflanze, die wieder 
sichtbar wird und sich behauptet auf 
seinem Terrain. Ganze Wiesen hat er in 
Beschlag und sie sind ein zauberhafter 
Anblick bis in den Herbst hinein. Nachts und bei Regen schließt 
sich sein Blütenstand.  
 

Der Stengel sondert einen milchig-weißen Saft ab, der bei 
empfindlichen Menschen allergische Reaktionen hervorrufen kann. 
In der Nachkriegszeit wurden seine Wurzeln getrocknet und 
gemahlen und als Kaffeeersatz gebrüht, sogenannter Muckefuck. 
Dieser war sicher gesünder als Bohnenkaffee, konnte sich aber 
außerhalb von Notzeiten nicht als Genussmittel durchsetzen. Seine 
Früchte sind mit haarigen Flugschirmen ausgestattet, die durch den 
Wind verbreitet werden, daher stammt ihr volkstümlicher Name 
„Pusteblume“. Kinder pflücken sie gern und blasen dann die zarten 
kleinen Schirmchen in den Wind.  
 

Die Bitterstoffe des Löwenzahns werden in Arzneimitteln zugesetzt 
bei Gallenleiden, Leberstörungen und Harnwegsinfekten. Sie helfen 
bei der Entgiftung der inneren Organe. Als Teeaufguss empfiehlt es 
sich ihn kurmäßig über eine längere Zeit einzunehmen. In der 
Küche haben sich Löwenzahnblätter an Salaten als hervorragende 
und schmackhafte Vitamingeber bewährt. Sie geben eine 
charakteristische, etwas herbe Note an den Salat. 
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Gedichte 
 
Selbstgeständnis  
von Eduar Mörike 

Ich bin meiner Mutter einzig Kind, 
Und weil die anderen ausblieben sind, 
Was weiß ich wieviel, die sechs oder sieben, 
Ist eben alles an mir hängen blieben; 
Ich hab müssen die Liebe, die Treue, die Güte 
Für ein ganz halb Dutzend allein aufessen: 
Ich will’s mein Lebtag nicht vergessen. 
Es hätte mir aber noch wohl mögen frommen, 
Hätt‘ ich auch Schläg‘ für sechse bekommen. 
 
 
Alles neu macht der Mai von Adam von Kamp 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alles neu macht der Mai 
Macht die Seele frisch und frei. 
Laßt das Haus, kommt hinaus, 
Windet einen Strauß! 
Rings erglänzet Sonnenschein 
Duftend prangen Flur und Hain 
Vogelsang, Hörnerklang 
Tönt den Wald entlang  
 
Wir durchziehen Saaten grün 
Haine, die ergötzend blüh'n 
Waldespracht - neu gemacht 
Nach des Winters Nacht. 
Dort im Schatten an dem Quell 
Rieselnd munter silberhell 
Klein und Groß ruht im Moos 
Wie im weichen Schoß 
 

Hier und dort, fort und fort 
Wo wir ziehen Ort für Ort 
Alles freut sich der Zeit, 
Die verjüngt, erneut 
Widerschein der Schöpfung blüht 
Uns erneuernd im Gemüt 
Alles neu, frisch und frei 
Macht der holde Mai. 
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Rezept von der Oma – Spargel klassisch 
 
Jetzt im Mai ist es soweit, in 
den Geschäften steht der 
Spargel im Angebot und macht 
Appetit. Beim Kauf sollte man 
darauf achten, dass die 
Schnittflächen fest und glatt 
sind und nicht runzlig, dann ist 
er zu alt. 
 
Aufbewahren tun Sie ihn am 
besten in ein feuchtes Tuch 
eingeschlagen im Gemüsefach 
des Kühlschranks.  
 
Spargel ist sehr gesund, er ist 
ausgesprochen kalorienarm und wirkt entwässernd. Er enthält viele 
wertvolle Vitamine dazu Kalium und Kalzium. Sein Verzehr regt die 
Nierentätigkeit an, deshalb vorsichtig bei erhöhten 
Harnsäurewerten, da kann übermäßiger Verzehr einen Gichtanfall 
auslösen. 
 
Spargel klassisch  
Auf unserem Foto sehen Sie die klassische Zusammenstellung von 
Spargel mit zerlassener Butter, Salzkartoffeln und gekochtem 
Schinken. 
 
Ungewöhnlich ist die Wahl des grünen anstatt des bei uns 
üblicheren weißen Spargels. In Frankreich und Italien ist der grüne 
verbreitet und beliebt, hier muss er sich erst noch den Markt 
erobern. Er schmeckt ein bisschen würziger und die Stangen sind 
etwas schlanker. Was das Schälen betrifft, so ist er pflegeleichter. 
Höchstens das helle untere Ende muss entfernt werden, nicht wie 
beim weißen, wo die ganze Stange vorsichtig mit einem Schäler 
oder geeigneten Messer geschält werden muss.  
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Zubereitung 
Beim Schälen des weißen Spargels setzt man am Kopf an und 
zieht vorsichtig eine dünne Schale nach unten. Dabei die 
Spargelstange in die flache Hand legen und stützen, damit sie nicht 
bricht. Das untere Ende wird großzügig abgeschnitten, damit nichts 
Holziges übrig bleibt.  
 
Die geschälten Spargel werden dann in sprudelndes Salzwasser 
gelegt und auf mittlerer Hitze etwa 15 Minuten gegart. Zur 
Geschmacksintensivierung sollte man dem Kochwasser ein 
Stückchen Butter und ein wenig Zucker zugeben. Schön ist es, 
wenn er noch etwas Biss hat, also im Kern fest ist. Die Schälreste 
können mit wenig Wasser aufgekocht werden und geben dann 
einen schmackhaften Sud für eine Suppe oder Soße.  
 
Parallel hierzu die geschälten Kartoffeln in Salzwasser kochen, 
abschütten und warm stellen. Währendessen Butter in einer Pfanne 
auslassen und aufpassen, dass sie nicht zu braun wird. Die 
Salzkartoffeln und den Spargel  auf dem Teller mit der zerlassenen 
Butter übergießen, eventuell mit frisch gemahlenem Pfeffer würzen, 
und den gekochten Schinken dazugeben. Statt gekochtem 
Schinken kann man auch gut den herzhafteren geräucherten 
dazutun oder beides zur Auswahl. Auch frische Schrimps oder 
geräucherte Forelle passen gut zum Spargel, wenn man ein 
Liebhaber von Fisch ist.  
 
Statt flüssiger Butter zum Spargel mögen ihn viele mit einer Sauce 
Hollandaise, die es fertig zu kaufen gibt. Allerdings ist sie ziemlich 
mächtig und man muss aufpassen, dass sie den zarten 
Spargelgeschmack nicht erschlägt.  
 
Lassen Sie es sich schmecken!  
 
Guten Appetit! 
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Ratespaß 
 

Wer kennt meinen Künstlernamen?  
- Geboren wurde ich 1928 in Wien unter dem Namen  

Friedrich Stowasser. 
- Ich besuchte 1949 für drei Monate die Wiener Kunst-akademie 

und reiste in den Folgejahren um die Welt. 
- Meine Bilder wurden in vielen Städten ausgestellt: Tokio, 

Kassel (Documenta 1964), Stockholm, New York, u.v.m. 
- 1972 entwarf ich das Plakat für die XX. Olympischen  

Spiele in München. 
- Neben der Malerei interessierte ich mich auch für die 

Architektur.Ich habe mehrere Wohn- und Zweckgebäude für 
„Bäume und Menschen“ errichten lassen. 
                                          

 
 

In welchem Jahr …  
- … wurde das Empire State Building (449 m) fertiggstellt? 
- … wurde der Film „M – Mörder unter uns“ uraufgeführt? 
- … wird der Roman „Schloß Gripsholm“ veröffenlicht? 
- … starb Thomas Edison, der Erfinder der Glühlampe? 

 
 
 

Sprichwort-Wirrwarr   
Hier sind die Sprichwörter durcheinander geschüttelt worden. 
Bringen Sie wieder Ordnung hinein, indem Sie die richtigen Teile 
miteinander verbinden (Beispiel: Ohne Fleiß, kein Preis). 
 

 

Heiße Bitte, bleibe im Tal. 
Kein Haus so der Wein. 
Lobe die Berge und das bleibt. 
Was man jung lernt, ohne Feuer. 
Redlichkeit ist  kalter Dank. 
Kindermund tut das beste Einkommen. 
Wie die Rebe, Wahrheit kund. 
Kein Rauch 

 

ohne Maus. 
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Wortsuche  
In diesem Buchstabensalat haben sich kreuz und quer, senkrecht 
und waagrecht 11 Begriffe rund um das Thema Mai versteckt. Wer 
findet Sie? (siehe Hinweis mit „MAIBOCK“) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wortrad  
Das Fragezeichen muss durch einen 
Buchstaben ersetzt werden, damit ein 
sinnvoller Begriff (im oder gegen den 
Uhrzeigersinn) entsteht. 
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Kreuzworträtsel  

 
 
Hinweis zum Lösungswort: störende Brise in Räumen  
 

1 2 3 4 5 6 7 
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Brückenwörter 
Finden Sie passende Wörter, die, an das Erste angehängt und dem 
Zweiten vorangestellt, neue Begriffe ergeben. Die mittlere Spalte 
unter dem Pfeil ergibt das Lösungswort. 
Hinweis zum Lösungswort: germanische Sage 

 
Sudoku  
Sudoko ist ein Zahlen-rätsel. 
In die freien Kästchen trägt 
man die Ziffern von 1 – 9 so 
ein, daß in 
 
- in jeder Zeile 
- in jeder Spalte 
- in jedem 3x3 Quadrat 
  
die Ziffern von 1- 9 
vorkommen. 
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Auflösung der Rätsel aus dem Monat April 2011 
Auflösung der Rätsel aus dem Monat März 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Auflösung Wortsuche                  Auflösung Kreuzworträtsel      
 

Auflösung Sprichwort-Wirrwarr   
Naschen macht leere Taschen. 
Ein leerer Schrank bringt Streit und Zank. 
Verrechnet ist nicht betrogen. 
Wer aus Liebe leidet, fühlt keine Pein. 
Denke langsam, handle schnell. 
Heirat ins Blut tut selten gut. 
Das Pferd zieht nicht, aber der Hafer. 
Das Gute bleibt unvergessen. 

Lösungswort Wortrad:  
KNIFFLIG 

Auflösung Sudoku                        Auflösung B rückenwörter  
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Lachen ist gesund … 
 
Der Richter wendet sich an die Zeugin: „Sie kennen 
die Konsequenzen, wenn Sie hier die Unwahrheit 
sagen?“ — „Aber sicher, Herr Richter, dann gewinnt 
mein Geliebter den Prozess!“ 
 

Der Religionslehrer fragt: „Fritz, was möchtest Du 
einmal werden?“ — „Reich!“ — „Warum reich?“ — „Weil in der Bibel 
steht: Versuche Gottes Reich zu erlangen.“ 

 
Der Kaplan bringt über dem Eingang zum Pfarrhaus 
ein Hufeisen an. Der Pfarrer: „Sind Sie 
abergläubisch, Herr Kaplan?“ — „Oh, nein Herr 
Pfarrer, aber das Hufeisen hat mir schon immer 
Glück gebracht!“ 
 

 

Beim Scheidungstermin wendet sich der Richter an den Ehemann: 
„Ihre Frau würde es doch noch einmal mit ihnen versuchen?“ — 
Der Ehemann: „Dann nehme ich die Strafe an.“ 
 
 

Der Pfarrer Müller ist bereits zwei Wochen im Himmel. Es gefällt 
ihm sehr gut. Es wird viel gebetet und auch das 
Halleluja wird mehrmals am Tag angestimmt. 
Nur die Mahlzeiten findet er etwas 
unausgewogen. Es gibt immer nur Brot und 
Margarine. Als er eines Tages über den 
Wolkenrand hinunter in die Hölle schaut, traut er 
seinen Augen nicht. Er sieht viele Sünder an 
einer langen Tafel sitzen, die die 
unterschiedlichsten warmen Gerichte mit Genuß 

verspeisen. Er wird etwas neidisch und spricht am nächsten Tag 
Petrus auf diesen Sachverhalt an. Petrus erklärt ihm: „Wir sind nur 
wenig Auserwählte, da lohnt es sich nicht warm zu kochen.“ 
 


